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Herzliche Einladung zum Wandern 
mit Landesbischöfin Heike Springhart

Wir treffen uns am Freitag, 29. Juli  um 11 Uhr 
im Hebelhaus in Hausen

Nach einer Begrüßung und einer Einstimmung in den Tag
geht es  um 11.45 Uhr los, in Richtung Schopfheim.

Unterwegs gibt es die Möglichkeit,  mit der Landesbischöfin persönlich
ins Gespräch zu kommen

Bitte melden Sie sich zum Mitwandern an unter:
www.ekima.info/wandern 

oder telefonisch unter 07622 4048
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Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 18.07.2023 17:40 Uhr

Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von 1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Donnerstag, 27. Juli 2023
Biotonne

Samstag, 29. Juli 2023
Grünschnittannahme

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726
   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
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Veranstaltungen

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Es ist geschafft. Eine Elterninitiative hat in den vergangenen 
Monaten den Garten Baldersau gestaltet. In der Mitte des 
Gartens steht nun eine Eberesche, umgeben von Spa-
lierobst sowie Johannisbeer-, Brombeer-, Himbeer- und 
Holundersträuchern. Es gibt einen großen Wasserkanister, 
Gartengerätschaften und weitere Hochbeete. 
Wenn die Kindergartenkinder im ihren ErzieherInnen den 
Garten besuchen, sind sie begeistert. Hier können sie noch 
zusätzlich Kohlrabi oder Kürbisse anpflanzen. Auch das 
Pflegen und Gießen macht großen Spaß. Parallel nutzen 
die Grundschulkinder den Lebensraum, um das Thema 
Rezepte im Deutschunterricht anschaulich mit der Verar-
beitung der Früchte zu verbinden. Während den Arbeiten 
der Eltern waren auch deren Kinder unterschiedlichen Alters 
dabei und halfen tatkräftig mit.
Ganz im Sinne des Hausener Kinderbildungszentrums kom-

Umweltbildung zum Anfassen: Ein Garten 
für Groß und Klein in der Baldersau

men so die Kinder und Erwachsenen rund um den Bildungs-
campus mit Kindergarten und Grundschule in Kontakt. Das im 
Oktober 2021 gestartete Projekt wird durch das Kultusminis-
terium Baden-Württemberg gefördert. Als Zusammenschluss 
von Kindergarten und Grundschule stehen die Übergänge 
zwischen Kindergarten und Grundschule im Zentrum. Damit 
sollen die Bildungschancen aller Kinder verbessert sowie die 
Zusammenarbeit mit den Eltern gefördert werden.
Dieser Ansatz kann gelingen. Das zeigt der Lebensraum 
Garten, der durch ein großes Engagement der Elterngruppe 
um Anna Greiner und Jonas Morath, aber auch dank der 
Unterstützung durch den Bauhof und weiterer Beteiligten 
geschaffen werden konnte. Kinder und Erwachsene können 
ein Verständnis für die Natur und ihre Zusammenhänge ent-
wickeln. Und sorgen so selbstwirksam für eine reiche Ernte. 
Weitere Informationen zum pädagogischen Konzept und den 
geschaffenen Lebensräumen finden Sie auf der Homepage 
der Einrichtung (www.kibiz-hausen.de).
Bilder: Oleg Stavnicuk, Text: Dr. Franz Koranyi
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Regionales

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Gemeindeverwaltung:

Kanalabschlag Teichgraben 2023 
 
Die Teichlegegenossenschaft wird den Teichgraben (Kanal) am 28.07.2023 abschlagen.  Eine  
Restwassermenge  wird  im  Gewässer  verbleiben  damit  Fische  und  Kleinlebewesen überleben können.  Am 
Freitag, den 28.07.2022 findet ab 09:00 Uhr eine Begehung der Teichlegegenossenschaft statt. Interessierte 
Anwohner haben die Möglichkeit teilzunehmen. 
Anstehende Reparaturen oder geplante Maßnahmen können direkt besprochen werden. Treffpunkt 
ist um 09:00 Uhr am Brunnen der der Linde Hebelstraße 6 / Auf der Rütte.  Wer später dazu kommen 
möchte bzw. an seinem Grundstück warten möchte, kann dies gerne per Mail an gemeinde@hausen-im-
wiesental.de mitteilen. Bitte teilen Sie uns Name, Anschrift und Telefonnummer mit, damit unsererseits eine 
Kontaktaufnahme an der Begehung möglich ist.  
Die Begehung erfolgt gegen den Wasserlauf, also Richtung Einlaufbauwerk „Obere Legi“ im Zweierweg.   
Bitte denken Sie für die Begehung an Gummistiefel.  Die Zeit des Abschlages sollte genutzt werden um die 
Uferbereiche der Grundstücke sauber und eventuelle Gehölzpflege- und rückschnitt zu machen.   

Für die Teichlegegenossenschaft  
Philipp Lotter, Vorsitzender   

  LANDRATSAMT LÖRRACH / Pressestelle / 07621 410-8200 / pressestelle@loerrach-landkreis.de  

 
 

 
 

 
 

Lörrach, 17. Juli 2023 
 
Schulweg selbst meistern – sicherer für alle 
 
Notenschluss und Sommerwetter: Gelegenheit, Elterntaxi-Routinen 
abzulegen und neue Wege zu gehen / Stadtradeln: Sechs Schulen im 
Landkreis Lörrach derzeit unter den zehn ersten Teams 
 
Landkreis Lörrach. Zu Fuß oder mit dem Fahrrad morgens in die Schule – so lautet das Ziel 
der Kampagne „Sicherer Schulweg“ des Landkreises Lörrach. Fahren Eltern ihre Kinder mit 
dem Auto zur Schule, nehmen sie ihnen nicht nur die Möglichkeit des Erlernens des eigenen 
Verhaltens im Verkehr, sie verursachen vor und um Schulen herum oftmals ein Verkehrschaos, 
behindern den Busverkehr und gefährden damit vor allem Schülerinnen und Schüler, die 
selbstaktiv unterwegs sind. Diese Elterntaxis bereiten Schulleitungen und Kommunen Sorgen. 
 
Eltern sind daher aufgerufen, die eigene Mobilität zu hinterfragen: „Muss ich mein Kind wirklich 
zur Schule fahren?“ „Was hindert mich daran, meinem Kind den selbstaktiven Schulweg zu 
gewähren?“. In vielen Fällen ist es der Gewohnheit geschuldet – das Kind wird auf dem 
Arbeitsweg einfach mitgenommen und bei der Schule abgesetzt.  
 
Die Zeit jetzt vor den Sommerferien eignet sich besonders für einen Umstieg: schönes Wetter, 
wenig Schulstress – ideal, um im wahrsten Sinne des Wortes mal andere Wege zu gehen. 
 
Wenn Wohn- und Schulort zu weit voneinander entfernt liegen und selbst mit dem öffentlichen 
Verkehr die selbstaktive Mobilität erschwert oder gar unmöglich ist, bieten sich zumindest 
kleinräumige Lösungen an: das Kind nicht direkt vor die Schule fahren, sondern mit dem Kind 
einen Platz vereinbaren, an dem das Auto gut halten, das Kind gefahrlos aussteigen und dann 
weiter zur Schule laufen kann. Auch dies kann eine gute und entlastende Lösung sein, um den 
kritischen Autoverkehr direkt vor den Schulen zu entzerren. 
 
Mancherorts behelfen sich Schulen und Gemeinden auch über temporäre Sperrungen vor den 
Schulen über Schranken oder versenkbare Poller, die von Busverkehren, Notfalldiensten und 
Anliegenden überwunden werden können, den allgemeinen Verkehr jedoch außen vor halten.  
 
Stadtradeln: Schulen erfolgreich 
Der bis 21. Juli laufende Wettbewerb des Stadt- und Schulradelns macht es vor – zur Schule 
zu radeln macht Spaß und hat viele Vorteile. Aktuell liegen unter den ersten zehn Teams mit 
den meisten aktiv Radelnden sechs Schulen, darunter das Theodor-Heuss-Gymnasium 
Schopfheim, die Wiesentalschule Maulburg, das Kant-Gymnasium Weil am Rhein, das 
Oberrhein-Gymnasium Weil am Rhein, die Freie Evangelische Schule Lörrach und das 
Schulzentrum Efringen-Kirchen.  
 
Bei Fragen steht das Team Radverkehr des Landkreises Lörrach zur Verfügung 
(radverkehr@loerrach-landkreis.de). 
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Schulweg selbst meistern – sicherer für alle
Notenschluss und Sommerwetter: Gelegenheit, Elterntaxi-Routinen abzulegen und neue Wege zu gehen / 
Stadtradeln: Sechs Schulen im Landkreis Lörrach derzeit unter den zehn ersten Teams
Landkreis Lörrach. Zu Fuß oder mit dem Fahrrad morgens in die Schule – so lautet das Ziel der Kampagne „Sicherer 
Schulweg“ des Landkreises Lörrach. Fahren Eltern ihre Kinder mit dem Auto zur Schule, nehmen sie ihnen nicht nur 
die Möglichkeit des Erlernens des eigenen Verhaltens im Verkehr, sie verursachen vor und um Schulen herum oftmals 
ein Verkehrschaos, behindern den Busverkehr und gefährden damit vor allem Schülerinnen und Schüler, die selbstaktiv 
unterwegs sind. Diese Elterntaxis bereiten Schulleitungen und Kommunen Sorgen.
Eltern sind daher aufgerufen, die eigene Mobilität zu hinterfragen: „Muss ich mein Kind wirklich zur Schule fahren?“ 
„Was hindert mich daran, meinem Kind den selbstaktiven Schulweg zu gewähren?“. In vielen Fällen ist es der Gewohn-
heit geschuldet – das Kind wird auf dem Arbeitsweg einfach mitgenommen und bei der Schule abgesetzt. Die Zeit jetzt 
vor den Sommerferien eignet sich besonders für einen Umstieg: schönes Wetter, wenig Schulstress – ideal, um im 
wahrsten Sinne des Wortes mal andere Wege zu gehen.
Wenn Wohn- und Schulort zu weit voneinander entfernt liegen und selbst mit dem öffentlichen Verkehr die selbstak-
tiveMobilität erschwert oder gar unmöglich ist, bieten sich zumindest kleinräumige Lösungen an: das Kind nicht direkt 
vor die Schule fahren, sondern mit dem Kind einen Platz vereinbaren, an dem das Auto gut halten, das Kind gefahrlos 
aussteigen und dann weiter zur Schule laufen kann. Auch dies kann eine gute und entlastende Lösung sein, um den
kritischen Autoverkehr direkt vor den Schulen zu entzerren.
Mancherorts behelfen sich Schulen und Gemeinden auch über temporäre Sperrungen vor den Schulen über Schrank-
en oder versenkbare Poller, die von Busverkehren, Notfalldiensten und Anliegenden überwunden werden können, den 
allgemeinen Verkehr jedoch außen vor halten.
Stadtradeln: Schulen erfolgreich
Der bis 21. Juli laufende Wettbewerb des Stadt- und Schulradelns macht es vor – zur Schule zu radeln macht Spaß 
und hat viele Vorteile. Aktuell liegen unter den ersten zehn Teams mit den meisten aktiv Radelnden sechs Schulen, 
darunter das Theodor-Heuss-Gymnasium Schopfheim, die Wiesentalschule Maulburg, das Kant-Gymnasium Weil am 
Rhein, das Oberrhein-Gymnasium Weil am Rhein, die Freie Evangelische Schule Lörrach und das Schulzentrum Efrin-
gen-Kirchen.
Bei Fragen steht das Team Radverkehr des Landkreises Lörrach zur Verfügung (radverkehr@loerrach-landkreis.de).
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VHS Info

VHS Oberes Wiesental (OWT), Schönau, Todtnau, Zell im Wiesental

Das Programm der VHS OWT finden Sie unter

www.zell-im-wiesental.de/Stadt Zell im Wiesental/VHS

Anmeldung für Zell unter Telefon 07625 133-150 oder -140 oder per E-Mail: vhs@stadt-zell.de

Weitere aktuelle Informationen auf der Homepage der Stadt Zell.

Anmeldungen für Schönau und Todtnau unter Telefon 07671 99660

E-Mail: vhs-ow@todtnau.de

1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht
Um die Benutzung der Fahrkartenautomaten zu vereinfachen möchten wir  Ihnen gerne die ersten
Schritte am Automaten zeigen 

NEUE Termine über die Nutzung von Ticketautomaten und Einsparmöglichkeiten.
immer samstags
1.Termin: 15.07.2023, 2.Termin: 22.07.2023
Kursort: Bahnhof Zell ab 14.00Uhr  

immer dienstags:
1.Termin: 25.07.2023
Kursort: Bahnhof Zell von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Kostenlose Informationenstage unter der Leitung von Karl Argast, Telefon 07625 98190

1.09.116 London mit Grafschaft Kent 
Termin 13.09.2023 – 19.09.2023

Eine 7-tägige Flugreise nach London. Neben Stadtführungen in London steht auch die Umgebung in
der Grafschaft  Kent auf  dem Besucherprogramm. Städte wie  Rochester,  Canterbury,  Brighton mit
interessanten Bauwerken, Palästen, Burgen und Parkanlagen und auch die Klippen von Dover sollen
besichtigt werden.
Ein genaues Reiseprogramm mit Preisgestaltung erhalten Sie von Herrn Franz Hoch
Telefon 07622 6713166 E-Mail: Hoch-Zell@t-online.de

1.09.216 Geführte Wanderung: Engelberg CH 
Termin: 20.08.2023

Die Wanderung führt zum Surenpass (2291m) der zu den eindrücklichsten der Innenschweiz zählt. 
Genießen Sie einen einmaligen Blick an der frischen Alpenluft und entdecken Sie eine einzigartige 
Vielfalt der Alpenflora.
Leitung: Sigrid Anti
Individualanreise (Fahrgemeinschaft), Selbstverpflegung
Treffpunkt: 07:00 Uhr beim Autohaus Anti Langenau 
Preisgestaltung erhalten Sie von der VHS Oberes Wiesental – Außenstelle Zell 

3.02.516 Nordic Walking und Genuss
6x freitags, ab 21.07.2023 von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr Treffpunkt Autohaus Langenau
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 45,00 € Teilnehmer: mind. 10

Nordic Walking hat zahlreiche positive  Effekte auf unseren Körper. So fördert es unter anderem die
Knochengesundheit und stärkt das Herz-Kreislauf-System sowie die Lungenfunktion. Bei Übergewicht
ist es außerdem eine geeignete Alternative zum Laufen, da der Einstieg weitaus leichter ausfällt. Mit
anschließender Einkehr im Gasthaus Hirschen

1

Ende des amtlichen Teils
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Padel-Vereinsmeisterschaft beim TC GW Hausen
Am Samstag, 14.07.2023 fand die erste 
Vereinsmeisterschaft auf der Padelanlage des 
TC GW Hausen statt. Ein bunt gemischtes 
Teilnehmerfeld lieferte sich spannende und 
unterhaltsame Duelle auf dem Court. Durch 
die fortlaufende Mischung der einzelnen 
Spielpaarungen gab es immer wieder neue 
Herausforderungen zu meistern und die 
unterschiedlichsten Spielstärken zwischen 
„Fast-Profi“ und „Noch-Amateur“ konnten sich 
gut ergänzen. Die Finalrunde bestritten dann 
die Spieler M. Brüx, P. Hager, D. Lorenzen und 
A. Eichin. Hier konnte sich mit einem Punkt 
Vorsprung und somit als Vereinsmeister Marc 
Brüx vor Patrick Hager durchsetzen. Platz 

drei ging an Daniel Lorenzen. Bei der Siegerehrung gab es Preise für alle Teilnehmer*innen. Die 
Spieler*innen hatten einen kurzweiligen Nachmittag und viel Freude beim Paddeln.
Bericht uind Bild: Alexandra Hlawatschek

Nächste Wanderung:
 Von Küssaberg zur Küssaburg
Wann: Sonntag, den 23.07.2023
Wanderstrecke: Küssaberg  -  Bechtersbohl  

-  Küssaburg  -  Dangstetten  -  
Küssaberg 

Wanderzeit: ca. 3 ¾ Std., bei +/- 470 Hmtr. und 14 
km 

Abfahrt: 10:00 Uhr mit Pkw am Rathaus
Wanderführer: Ulrich Wagner, Tel. 67 26 23    
ACHTUNG: Anmeldung erwünscht bis Samstag, 
den 22.07.23!

Abendwanderung:
 Auf dem Kölsbergweg
Wann: Freitag, den 28.07.2023
Wanderstrecke: Hausen (Adlerbrunnen)  -  Sädeliweg  

-  Sädelibodenweg  -  Hochbehälter  
-  Musikhüsli  -  Kölsbergweg  -  
Fluhgrabenweg  -   Herrenhaus  -  an 
der Wiese entlang zum Sportplatz.

 Abschließend Grillen am Sportplatz 
Hausen (auch Nichtwanderer und 
Gäste sind herzlich willkommen;  
Beginn: ca. 19:30 Uhr)

 Es besteht die Möglichkeit die 
Wanderung auch verkürzt zu Laufen 
(ca. 3,0 km und +25/-27 Hmtr.)

Vereine berichten

Das Sozialkaufhaus Schatzstübli in 
Schopfheim sucht Verstärkung

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir auf 
Minijob-Basis ein neues Teammitglied für unsere 
Kasse und den Verkauf. (Mehr Informationen unter 
Stellenangebote bei www.awo-loerrach.de).
Darüber hinaus benötigt das Schatzstübli dringend 
ehrenamtliche Unterstützung bei vielseitigen Aufgaben, 
wie z.B. der Sortierung und Präsentation der Ware oder 
beim Möbelauf-/abbau und kleinen Lieferdiensten. 
Hier freuen wir uns über zupackende MitstreiterInnen, 
welche Lust haben uns stunden- oder tageweise unter 
die Arme zu greifen. Dank der Vielfalt der Aufgaben 
ist bei einem Schatzstübli Ehrenamt für jeden etwas 
dabei. Mit deinem Engagement kannst du kreativ sein 
als auch etwas für die Umwelt tun und gleichzeitig 
finanziell schwächere Menschen unterstützen. Rufen 
Sie uns gern unter Tel. 07623 3093704 an.

Wanderzeit: ca. 1 ¾ Std., bei +125/-127 Hmtr. und 
6,1 km 

Abmarsch: 18:00 Uhr am Adlerbrunnen
Wanderführer: Ulrich Wagner, Tel. 67 26 23    
ACHTUNG: Anmeldung erforderlich bis Mittwoch, 
den 26.07.23
 (auch für Nichtwanderer und Gäste) 
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Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 126

Aus der Gemeinde



29/23

8

Hausener Woche



29/23

9

Hausener Woche



29/23

10

Hausener Woche

Aus der Gemeinde
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Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Spruch für den 7. Sonntag nach Trinitatis (23.07.):

„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 
Hausgenossen.“ (Epheser 2, 19)

Alle am Tisch 

Nachdem der 6. Sonntag nach Trinitatis dem Sakrament der Taufe gewidmet war, dreht es sich eine Woche später um 

das Sakrament des Heiligen Abendmahls.

Ich formuliere das bewusst so „steil“. Obwohl wir bei unseren Mahlfeiern in der Kirche eher den Aspekt der guten 

Gemeinschaft betonen und es genießen, uns am Ende die Hände zu reichen und die Nachbarin, den Nachbarn zu 

spüren. 

Aber doch ist das Abendmahl heilig. Denn in Brot und Kelch erleben wir Gottes Zuwendung zu uns. Und in der 

Gemeinschaft der Feiernden gewinnt der Leib Christi Gestalt.

Aber noch etwas wird mir immer wichtiger: Das Abendmahl ist deswegen heilig, weil Essen und Trinken an sich etwas 

Heiliges ist! Nahrung ist heilig! Jeder Bissen, jeder Schluck zeigt uns, dass Gott unser Leben will und versorgt. Und 

jeder Bissen, jeder Schluck ist ein Teil von Gottes Schöpfung!

Die Vereinten Nationen zählen für das Jahr 2022 die unglaubliche Menge von 735 Millionen Hungernden. Die Zahl 

steigt! Das Ziel, den weltweiten Hunger ist zum Jahr 2030 zu beenden, ist nahezu aussichtslos geworden. Man muss mit

dem Schlimmeren rechnen.

Im Englischen gibt es ein Sprichwort: „First things first“. Das heißt so viel wie: Was am wichtigsten ist, sollst du als 

erstes tun. Prioritäten setzen heißt das auch: Bevor nicht der Hunger besiegt ist, brauchst du gar nichts anderes 

anzufangen. Auch von diesem Ziel sind wir weit entfernt. Leider Gottes!

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Woche! Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Sonntag, 23. Juli 2023 10:30 Uhr Schwimmbadgottesdienst in Schweigmatt (Pfarrerin Ulrike Krumm)
mit Taufe

Sonntag, 30. Juli 2023 Kein Gottesdienst in Hausen. 
Einladung zu den Gottesdiensten um 10 Uhr in Gersbach und Schopfheim

Sonntag, 06. August 2023 18:00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Ursula Schmitthenner)
Mit diesem Gottesdienst beginnt unsere diesjährige Sommerreihe!

Die Audiogottesdienste von Pfarrerin Ulrike Krumm finden Sie unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Bischöfin macht in Hausen Station
Die neue Evangelische Landesbischöfin, Prof. Dr. Heike Springhart, macht beim letzten Teil ihrer Wanderungen durch 
verschiedene Kirchenbezirke auch bei uns in Hausen Station! Am Samstag, 29. Juli, um 11 Uhr wird sie von Kommune 
und Kirchenvertretern im Hebelhaus begrüßt und wandert anschließend über Fahrnau nach Schopfheim. Sie möchte die
Zeit nutzen, um mit verschiedensten Menschen ins Gespräch zu kommen. Wer mitwandern will, sollte sich vorher an-
melden (am besten per Mail bei Pfarrerin Krumm). Zum Hebelhaus kann man gerne auch „einfach so“ kommen. 

Gruppen und Angebote

Freitag, 21.07.2023
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Kirche

Altenn
Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus. Kontakt: Frau Manuela Kosch, Tel. 69 75 884

Montag, 24.07.2023
14-17 Uhr Beratungsgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; 
Email: berthold.bausch@freenet.de. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an.

Dienstag, 25.07.2023 
19:00Uhr Probe des Evangelischen Singkreises. Kontakt: Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.

Mittwoch, 26.07.2023
10:00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Freitag 9:30 bis 12:30 Uhr Dienstag 15-16.30 Uhr 
Am Freitag, den 21. Juli ist das Pfarrbüro geschlossen

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849. 
Diakonin Rebekka Tetzlaff erreichen Sie unter Rebekka.Tetzlaff@kbz.ekiba.de, Telefon 0162 4569 616.

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 23. Juli 2023   16. Sonntag im Jahreskreis
Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
 
Montag, 24. Juli 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Dienstag, 25. Juli 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Mittwoch, 26. Juli 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
 
Donnerstag, 27. Juli 2023
Hausen Haus 
an der Wiese

16:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Freitag, 28. Juli 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Sonntag, 30. Juli 2023   17. Sonntag im Jahreskreis
Hausen 11:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel, PRef’in Christina Betz

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de. 

vogt
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Alpenländische Melodien beim Hausener Altennachmittag
Duo Bettina und Bernd Bruzek wussten zu begeistern
Hausen(kb).- Traditionell beendet das umsichtige Mitarbeiterteam ihr monatliches Treffangebot vor den Sommerferien 
mit einem Grillfest unter der großen Linde vor der evangelischen Kirche. Leiterin Helga Kundlacz hieß die 12 Gäste aus 
dem Höhendorf Gersbach herzlich willkommen und die nahezu 50 Besucher aus Hausen und dem Sattelhof. Und stellte 
fest, der Wettergott habe es gut mit uns allen gemeint. „Seid lustig, schaltet ab, singt mit, dann gibt es einen schönen 
Nachmittag“, hatte sie als Wunsch dabei, der sich sofort erfüllte.
Nach der leiblichen Stärkung mit Kaffee, Streuselkuchen und diversen Getränken fühlten sich alle Seniorinnen und 
Senioren wohl und wie daheim, denn das musizierende Lehrerehepaar Bettina und Bernd Bruzek hatte die richtige 
Liedauswahl getroffen mit zuerst alpenländischen Melodien von Slowenien, über Österreich bis in die Schweiz. Das 
Eröffnungslied „Es ist so schön ein Musikant zu sein“ gab die Richtung vor, wobei Bettina am Keyboard und sicherer 
Altstimme und Bernd am Akkordeon mit warmem Bariton sich harmonisch ergänzten. Heiter ging es auf der Autobahn“ 
von Schopfe-Fahrnau nach Huuse weiter. Als der plötzlich auftauchende Wind dem Sänger bei einem steirischen Lied 
die Noten wegwehte und er improvisieren musste, wurde der Streich mit Gelächter und Applaus quittiert. Walzer, Polka 
und Jodler erklangen, ebenso Hits von Hubert von Goisern, dem Lieblingskomponisten der beiden Musikanten, und 
viel Beifall bei „Jo mei“ und „Weit weg“, alles gekonnt und mitreißend vorgetragen. Schlager aus den vergangenen 70 
Jahren luden zum Mitsingen, Schunkeln und Mitklatschen ein, darunter „Liebeskummer lohnt sich nicht“, „Rote Lippen“, 
Griechischer Wein und „Die kleine Kneipe.“  Auch international erfolgreiche Songs wie „Those were the days“ und „Ein 
bisschen Frieden“ rundeten das abwechslungsreiche Programm ab, dazu alemannische und pfälzische Mundartlieder. 
Mit dem altbekannten „Bajazzo“ verabschiedete sich das Musikerduo und dem Versprechen, wieder nach Hausen zum 
Altennachmittag zu kommen.
Zum Abschluss wurden die schmackhaften ofenfrischen Grillwürste gereicht, bevor die Besucher frohgelaunt nach Hause 
entlassen wurden.

Bilder: links  Unter der großen schattenspendenden Linde und Sonnenschirmen saßen die Besucher beim    
  Altennachmittag in Hausen
 rechts: Bettina und Bernd Bruzek wussten zu begeistern.
Bericht und Bilder Klaus Brust

HW-Info:
Wie jedes Jahr wird auch diesjahr wieder die Hausener 
Woche während der Ferienzeit nur 14-tägig erscheinen. 
Keine Verteilung am 11. und 25. August sowie am  08. 
September 2023.

Aus der Gemeinde
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Vereine berichten / Sonstiges Wissenswertes

 Strommessgeräte und Zähler-Check-Karte der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale helfen beim 
persönlichen Sparprogramm
 
So manche Stromrechnung hat über den 
Winter deutlich zugelegt. Mit dem anstehenden 
Sommerurlaub macht es Sinn, der Stromrechnung 
eine kleine Diät zu verpassen. Tina Götsch, Expertin 
der Energieberatung der Verbraucherzentrale, hat ein 
paar Tipps zusammengestellt:
  
 Tipp 1: Schalten Sie Geräte nur ein, wenn Sie sie 
brauchen.
 Leuchtende Lämpchen und Displays zeigen wer 
Strom zapft. Jedoch ziehen einige Geräte auch 
Strom, ohne dass ein Lämpchen blinkt. Je nach 
Anzahl und Art der Geräte kann dieser Leerlauf in 
einem Dreipersonenhaushalt bis zu 15 Prozent der 
Stromkosten ausmachen. Insbesondere Computer, 

Spielekonsolen und andere Unterhaltungselektronik 
verbrauchen im Standby-Modus Strom. „Bedenkenlos 
den Stecker ziehen kann man auch bei Routern, 
Repeatern und Festnetztelefonen“, hält Tina Götsch 
fest. Denn viele Router verbrauchen sogar mehr Strom 
als ein sparsamer Kühlschrank.
Trennen Sie also elektrische Geräte vom Netz und 
betreiben Sie sie nicht im Standby-Modus.
 Tipp 2: Ein Rundgang durch alle Räume hilft, kein 
Gerät und Strom-Schlupfloch zu vergessen.
 Für die Urlaubszeit oder bei längerer Abwesenheit 
scheint es naheliegend, einfach die Sicherung 
rauszunehmen, um dem gesamten Haushalt 
eine Sommerpause zu gönnen. Aber Achtung: 
Eine unbedacht abgetaute Gefriertruhe oder eine 
abgeschaltete Alarmanlage können für unangenehme 
Überraschungen sorgen.
Wer beim Kühl- und Gefrierschrank einen doppelten 
Energiespareffekt erzielen möchte, enteist und taut 

diesen vor dem Urlaub ab: Zum einen wird 
kein Strom für den laufenden Betrieb benötigt, 
zum anderen arbeiten die Geräte nach der 
Rückkehr ohne die Eisschicht effizienter.
 Tipp 3: Bleiben Sie dran und behalten Sie 
Ihren Verbrauch im Blick.
 „Wer effektiv Energie einsparen will, sollte auch 
den eigenen Verbrauch kennen“, erklärt Tina 
Götsch. Ihr Rat: „Schauen Sie doch mal mit 
Hilfe eines Strommessgeräts, wie viel Strom 
ein vermeintlich ausgeschaltetes Radio oder 
Fernsehgerät noch verbraucht“. Die meisten 
Beratungsstellen der Verbraucherzentrale 
verleihen kostenlos Strommessgeräte. Mit 
der Zähler-Check-Karte (pdf, 1,3 KB) der 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
können Zählerstände oder Verbräuche 
übersichtlich erfasst werden.
Wer Fragen zu seinen eingetragenen Werten 
hat, kann diese bei der Geräte-Rückgabe im 
Rahmen einer Energieberatung kostenfrei 
besprechen. Vereinbaren Sie dazu einen 
Termin über unsere bundesweit kostenfreie 
Hotline: 0800 – 809 802 400. Mehr 
Informationen rund ums Thema Stromsparen 
gibt es auch auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz.
  
 

Ferienzeit: Schicken Sie Ihre Stromschlucker in den Urlaub
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Wir freuen uns auf Sie!

am Tag der offenen Tür
      nachaltig, erneuerbar, regional

22.+23.Juli 2023, jeweils von 10.30-17 Uhr

Wir sorgen für:

Aufklärung: Fachvorträge zum Thema Strom, Wärme,
Energie der Zukunft und Umweltschutz.
Sa. und So. jeweils um 11 Uhr, 12.30 Uhr, 14 Uhr , 15.30 Uhr. 

Unterhaltung: kostenloser Shuttleservice am Sa. und So. 
zum Textilmuseum (kostenloser Eintritt Sa. und So.)

 zum verkaufsoffenen Sonntag (So). 

Spannung: Preis - Tombola:
1. Preis: E-Auto Ladestation 
2. Preis: Miele Waschmaschine
3. Preis: Miele Wäschetrockner
und viele weitere wertvolle Preise

 Lose gibt es ab sofort in unserem Geschäft.
Ziehung, am 23.7.2023, 15.30 Uhr bei ETS.

Versorgung: Glas Sekt zum Empfang
Essen und Trinken, Kaffee und Kuchen.

Kinderspaß: Hüpfburg, Spiele,

ElektroTechnik Spiegelhalter, 
Schopfheimerstr. 75a, Zell i.W.


